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Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Gäste,

Deutschland hat gewählt. Ein politischer Wechsel steht bevor.  
In der Weltordnung deuten sich gravierende Veränderungen an. 
Gesundheitspolitik könnte in den Hintergrund geraten. 

Aber auch unsere Gesundheitsversorgung braucht schnellen 
Wandel. Auch hier stehen wir vor großen Herausforderungen. 
Verstreicht diese Legislaturperiode ohne neue Weichenstellungen, 
wird die Bevölkerung Engpässe in der vertragsärztlichen Ver­
sorgung deutlich spüren. Dies müssen wir als Chance und Auftrag 
verstehen, gemeinsam eine innovative ambulante Versorgung zu 
gestalten. 

Seit acht Jahren bringt unser Event „Ausgezeichnete Gesundheit“ 
Expertinnen und Experten aus Praxis, Politik und Wissenschaft 
zusammen, um am Beispiel konkreter Projekte neue Wege zur  
Verbesserung der ambulanten medizinischen Versorgung zu 
zeigen. Dieses Mal wird es ein wenig anders, programmatischer. 
Ausgehend von konkreten Maßnahmen und Vorhaben der 
Kassenärztlichen Vereinigungen wollen wir auch politische 
Initiative einfordern.

Blickt man in die Zukunft, wirkt die vertragsärztliche Versorgung  
in ihren Fundamenten gefährdet. Die Gesetzgebung der letzten 
Jahre scheint sich dessen kaum bewusst gewesen zu sein. Daher 
beginnt der heutige Abend mit einem Impuls von Dr. Andreas 
Gassen, dem Vorsitzenden der Kassenärztlichen Bundesvereini­
gung, mit dem Titel „Wenn nicht jetzt, wann dann?“. Er erinnert  
uns daran, welche Maßnahmen zur mittelfristigen Sicherung der 
ambulanten Versorgung jetzt dringlich anstehen. 

Anschließend geht es um drei zentrale Themenfelder: Patienten­
steuerung in der Akut- und Notfallversorgung, Entlastung durch 
mehr Delegation, sowie die Rolle von Telemedizin als Schlüssel zu 
mehr Flexibilität in Zeit und Raum. Auf je zwei Impulse aus 



Kassenärztlichen Vereinigungen folgt ein kurzer politischer Diskurs. 
Dieses Mal vor allem mit Vertretern der Landesebene und der 
Krankenkassen. Denn dort treten die Probleme zuerst auf. Dort 
müssen sie gelöst werden. Deshalb freue ich mich, dass die 
Vorsitzende der Gesundheitsministerkonferenz und Gesundheits­
ministerin meines Bundeslandes Thüringen, Katharina Schenk, 
abschließend für eine programmatische Diskussion zur Verfügung 
steht.   

Vielen Dank, dass Sie diesen Abend mit uns teilen. Lassen Sie uns 
die Gelegenheit nutzen, mit neuem Schwung ins Gespräch zu 
kommen und gemeinsam an einer guten ambulanten Versorgung 
weiterzuarbeiten.

Dr. Annette Rommel
Kuratoriumsvorsitzende des Zi



Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Namen des Zi-Vorstands heiße ich Sie herzlich willkommen im 
Allianz Forum. „Ausgezeichnete Gesundheit“ steht für Innovation. 
Diesem Gedanken bleiben wir treu. 

An gleicher Stelle wie in den Vorjahren stellen wir Ihnen diesmal 
aber ein verändertes Event-Format vor. Die Zeiten erfordern es. 
Sie wissen: Die ambulante Versorgung in Deutschland befindet 
sich in einem tiefgreifenden Wandel. Steigender Versorgungsbe­
darf, zunehmend spürbarer Fachkräftemangel, weniger Arbeitszeit 
am Patienten, dafür mehr Zeit für Verwaltung und Digitalisierung. 
Teilzeittätigkeit und Anstellung nehmen zu, viele Praxisinhaber  
sind bereit, vorzeitig aufzuhören. Dabei wäre es notwendig, dass 
Ärztinnen und Ärzte mehr Lebens- und Arbeitszeit in ihre Tätigkeit 
investieren wollen. 

Innovationen müssen also ermöglichen, dass niedergelassene 
Ärztinnen und Ärzte mehr Zeit für das Wesentliche haben. Daher 
die Themen Patientensteuerung, Delegation und Telemedizin. 
Weil wir diesmal zu diesen Themen programmatisch diskutieren 
wollen, gibt es – anders als für die sonst hier üblichen Projektbe­
richte - keine durch Publikumsabstimmung vergebenen Preise.
Als Publikum sollen Sie aber auch diesmal zu Wort kommen. Mit 
gezielten TED-Umfragen geben Sie uns ein wertvolles Stimmungs­
bild zu maßgeblichen Fragen pro Themenblock. Machen Sie mit, 
Ihre Rückmeldungen sollen der Diskussion Impulse geben. 

„Ausgezeichnete Gesundheit“ steht immer unter dem Motto des 
Voneinander Lernens, um Verbesserungen im Versorgungsalltag  
zu erreichen. Allen Teilnehmenden, die mit ihrem Wissen, ihrer 
Erfahrung und ihrem Engagement dazu beitragen, dass „Ausge­
zeichnete Gesundheit 2025“ auch in diesem Jahr wieder eine 
Austauschplattform für konstruktive Impulse wird, danke ich hier 
herzlich. 

Dr. Dominik von Stillfried
Vorstandsvorsitzender des Zi



Begrüßung

Dr. Annette Rommel 
Kuratoriumsvorsitzende des Zi,
Vorsitzende der KV Thüringen

Keynote

Dr. Andreas Gassen 
Vorstandsvorsitzender der  
Kassenärztlichen Bundesvereinigung (KBV)

Moderation

Alexandra von Lingen

Denis Nößler



Session I – Akut- und Notfall- 
versorgung: Steuerung statt Stau?

Impulse:

Armin Beck
Stellvertretender  
Vorstandsvorsitzender der  
KV Hessen

Dr. Doris Reinhardt
Stellvertretende  
Vorstandsvorsitzende der  
KV Baden-Württemberg

Diskussion der Impulsgeber mit:

Dr. Ina Czyborra
Senatorin für Wissenschaft, 
Gesundheit und Pflege des  
Landes Berlin

Matthias Heidmeier
Staatssekretär im Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des Landes 
Nordrhein-Westfalen

Thomas Ballast
Stellvertretender Vorstandsvorsitzender  
der Techniker Krankenkasse (TK)

Sobald das Voting beginnt,  
scannen Sie diesen Code mit Ihrem 
Smartphone, um abzustimmen:



Session II – Delegation:  
Entlastung ohne Kompetenzverlust

Impulse:

Thorsten Schmidt 
Stellvertretender  
Vorstandsvorsitzender der  
KV Niedersachsen

Dr. Volker Schrage 
Stellvertretender  
Vorstandsvorsitzender der  
KV Westfalen-Lippe

Diskussion der Impulsgeber mit:

Dr. Oliver Grundei
Staatssekretär im Ministerium für 
Justiz und Gesundheit des Landes 
Schleswig-Holstein  

Daniela Teichert
Vorstandsvorsitzende der AOK Nordost

Sobald das Voting beginnt,  
scannen Sie diesen Code mit Ihrem 
Smartphone, um abzustimmen:



Session III – Telemedizin: Effizienz 
durch Flexibilität in Zeit und Raum

Impulse:

Dr. Christian Pfeiffer 
Vorstandsvorsitzender der  
KV Bayerns

Dr. Jörg Böhme
Vorstandsvorsitzender der  
KV Sachsen-Anhalt

Diskussion der Impulsgeber mit:

Petra Grimm-Benne
Ministerin für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Gleichstellung  
des Landes Sachsen-Anhalt

Klaus Holetschek
CSU-Fraktionsvorsitzender im  
Bayerischen Landtag  

Patrick Wahl 
Staatssekretär im Ministerium  
für Gesundheit und Soziales des  
Landes Brandenburg  

Sobald das Voting beginnt,  
scannen Sie diesen Code mit Ihrem 
Smartphone, um abzustimmen:



Abschlusstalk – Implikationen  
für die Regionen: Was können, 
was müssen wir angehen?

Dr. Annette Rommel
Kuratoriumsvorsitzende des 
Zentralinstituts für die  
kassenärztliche Versorgung (Zi)

Katharina Schenk
Ministerin für Soziales,  
Gesundheit, Arbeit und Familie  
des Landes Thüringen



Programm
17:00 Uhr | Begrüßung
Dr. Annette Rommel

17:10 Uhr | Keynote
Dr. Andreas Gassen

17:20 – 17:55 Uhr | Session I 
Akut- und Notfallversorgung: Steuerung statt Stau?
Impulse
Armin Beck, Dr. Doris Reinhardt

Diskussion der Impulsgeber mit:
Dr. Ina Czyborra, Matthias Heidmeier (angefragt), Thomas 
Ballast

17:55 – 18:30 Uhr | Session II  
Delegation: Entlastung ohne Kompetenzverlust
Impulse 
Thorsten Schmidt, Volker Schrage

Diskussion der Impulsgeber mit:
Dr. Oliver Grundei, Daniela Teichert

18:30 – 19:05 Uhr | Session III 
Telemedizin: Effizienz durch Flexibilität in Zeit und Raum
Impulse 
Dr. Christian Pfeiffer, Dr. Jörg Böhme

Diskussion der Impulsgeber mit:
Petra Grimm-Benne, Klaus Holetschek, Patrick Wahl
 
19:05 Uhr | Abschluss-Talk  
Implikationen für die Regionen: Was können,  
was müssen wir angehen?
Dr. Annette Rommel, Katharina Schenk

19:25 Uhr | Empfang 
Flying Buffet im Allianz Forum



Vielen Dank für Ihren Besuch!

Der KV-Innovationsscout 
bietet Leuchttürmen aus der 
ambulanten Versorgung eine 
digitale Plattform
Innovative und erfolgreiche Projekte  
der Kassenärztlichen Vereinigungen  
werden ausführlich beleuchtet.

Schauen Sie selbst!

www.kv-innovationsscout.de

Einen Video-Mitschnitt des Abends werden wir auf  
www.ausgezeichnete-gesundheit.de veröffentlichen.



www.zi.de


